
Wenn auf einmal die Stühle knapp werden, 
weil sich viele Gäste angesagt haben, wartet 
dieser Hockerturm nur darauf, auseinander 
genommen zu werden. Der Poke Stool ist kein 
gewöhnlicher hölzerner Hocker, denn er lässt 
sich auf raffinierte Art und Weise in die Höhe 
stapeln. So nimmt er ganz wenig Platz in An-
spruch – und steht drinnen wie draussen subito 
zur Verfügung. In die Löcher der Sitzfläche pas-
sen jeweils die Beine des nächsten Hockers. 
Farben: Schwarz, Weiss, Rot, Grün, Blau, Gelb 
und Natur. Im 3er Set. Design by Kyuhyung Cho.

www.innermost.net

HOCKER - TURM

GARTEN-ZEIT
Rechtzeitig für den Sommer bereit sein...
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Wo kommen Pflanzensprösslinge und Garten-
utensilien besser zur Geltung, als in diesem 
kleinen Gewächshaus Spira. Oder auf dem 
gleichnamigen Pflanztisch aus Teak mit Stahl-
böden. Skagerak Möbel bestechen mit ihrem 
klaren nordischen Design und machen mit Klas-
sikern und mit neuen Entwürfen Lust auf eine  
Neumöblierung der Gartenoase. Händleranga-
ben Schweiz auf der Internetseite.

www.skagerak.dk

PFLANZ - PLÄTZ

Eingerahmt von Raumteiler-Elementen und 
beschattet von flächigen Sonnenschirmen ist 
hier eine kleine Oase entstanden. Ein Platz zum 
Plaudern, zum Lesen, zum Entspannen. Genau 
richtig für heisse Sommertage. Die Schatten-
dächer Ombra bestehen aus zwei Hälften und 
lassen sich in der Mitte kippen, damit sie den 
Sonnenstrahlen folgen zu können. Material: 
lackiertes Aluminium. Bespannung: Polyester 
oder Gewebe.

www.paolalenti.it

SCHATTEN -
PLATZ
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1 PAVILLON: Wie man es gerade braucht erlaubt dieses System verschiedenste Lösungen für schattige oder lauschige Plätze. Das sechseckige Dach wird 
einfach mit diversen seitlichen Paneelen ergänzt. Alu-Rahmen mit Polyester-Stoffbespannung. Paola Lenti 2 SOMMAR: Ein Teppich auf dem Balkon 
macht das Wohnfeeling perfekt. Die flach gewebten Teppiche gibt es in diversen Grössen, Farben und Mustern. Ikea 3 RISÖ: Ab in die Hängematte 
– fragt sich nur, ob lieber hellblau oder hellrot? Ikea 4 HAWAII: Die Doppel-Stabhängematte bietet zwei Personen Platz und ist weich gepolstert. 
Zum Aufhängen benötigt man 350 cm Abstand. Steht mehr Abstand zur Verfügung kann die Hängematte mit einem Seil verlängert werden. La Siesta  
5 LANDI-STUHL: Frisch und leicht und modern wie eh und je hat der für die Schweizer Landesausstellung von 1939 entwickelte Alu-Stuhl von Hans 
Coray seinen festen (Aussen-)Platz auf der ganzen Welt. 91 ausgestanzte Löcher sorgen für ein geringes Gewicht und für die Flexibilität der komfortablen 
Schale. Vitra 6 ATOLLO: Ob als kleiner leuchtender Tisch oder Leuchthocker oder Lichtkreis – diese Elemente bieten sich für viele Einsätze an. Die 
Leuchtkörper aus weissem oder farbigem Polyäthylen sind mit Strukturen aus lackiertem Metall verbunden. Modo Luce
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Living

4

1

1 PAVILLON: Eine weitere Anwendung des flexiblen Schattensystems. Paola Lenti 2 SAGA: Wie alle Produkte der Marke kann dieser Zweisitzer 
aus einer Vielzahl von Materialien, Farben und Dimensionen individuell kombiniert werden. Struktur: Akazienholz geölt. B225xH190xT115 cm. Roche  
Bobois 3 LOULOU: Rund und eckig sorgen diese Tische in Mattgold, Kupfer und Titan in verschiedenen Grössen drinnen und draussen glänzende  
Akzente. Das Material Polyethylen ist 100% recyclierbar. Serralunga 4 MADAGASKAR: Teakholz ist durch hohe Anteile von Öl und Harz wasserab- 
weisend und dauerhaft. Das macht es zum Favoriten für den Aussenbereich – und für diese Lounge. Sie kann aus Einzelelementen frei zusammengestellt 
und mit weiteren Accessoires aus Teakholz kombiniert werden. Das Holz ist FLEGT- zertifiziert und wurde nach der Verarbeitung mit einem wasserlöslichen 
Mittel behandelt, um eine schöne graue Patina zu erhalten. Hunn Gartenmöbel 
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Living

1 BISTRO: Sie sind weit mehr als nur Sonnenschirme und werden 
als architektonische Elemente in die Gartengestaltung einbezogen. 
Bistro besticht mit einem grossen, handgewobenen Sonnendach. 
Paola Lenti 2 ALEXO®: Der Stock des Klassikers ist aus lackier-
tem Eschenholz, das Zahnkranzgelenk aus vernickeltem Messing. 
Beim ALEXO® ohne Volant sind die Stoffecken mit Leder verstärkt. 
Glatz 3 STRIPESOL: Mit seinem gemalten Streifenmotiv ist der 
sonnige Schirm unverwechselbar. Das Fähnchen an der Spitze zeigt 
zudem, woher der Wind weht. Das Polyestergewebe ist bedruckt, was-
serabstossend und UV-stabil, ein Flaschenzug dient als Aufspannhil-
fe. Alu-Struktur, pulverbeschichtet. Fatboy 4 SOLIDAY: Das elek-
trisch rollbare Sonnensegel Soliday Typ C kann mit verschiedenen 
Befestigungsarten ausgeführt werden – benötigt werden aber stets 
4 Befestigungspunkte an Wand oder Masten. Je nach Sonnenstand 
kann man das Segel kleiner oder grösser machen und eine Segelecke 
absenken. Ecodeco 5 MONACO: Das hochwertige Sommerdach 
lässt sich einfach öffnen und schliessen. Die Struktur ist aus Alumini-
um, die abnehmbaren Vorhänge sind aus Acryl und das transparente 
Schutzdach für das Faltdach ist aus Polycarbonat. 300 x 400 m. Garpa
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